
GOTTESDIENSTE und Veranstaltungen       19/2025 und 20/2025 
 

Donnerstag  01.05.25 –  Fest des hl. Josef des Arbeiters – Gebetstag für  ge ist l iche Berufe : Für alle Priester 
09.00 Uhr Hl. Messe in Weiterstadt 

19.00 Uhr Stammtisch des Kirchenchors im Gemeindezentrum 
 

Freitag  02.05.25 – Herz -J esu -Fre itag – Hl. Athanasius; Hl. Sigismund 
ab 17.00 Uhr Gruppenstunden der Pfadfinder im Gemeindezentrum 
18.00Uhr Anbetung und 18.30 Uhr: Vesper in Weiterstadt 
19.00 Uhr  Hl. Messe in Weiterstadt 
 

Samstag 03.05.25 – Mariensamstag - Hll. Apostel Philippus und Jakobus 
18.00 Uhr Hl. Messe in Weiterstadt, anschließend Beichtgelegenheit (bitte in der Sakristei melden) 
 

Sonntag  04.05.25 – 3. Sonntag  der  Osterze it - Hl. Abt Guido; Hl. Märtyrer Florian 
9.30 Uhr  Hl. Messe in Braunshardt 
11.00 Uhr  Hl. Messe für unsere Pfarrgemeinde in Weiterstadt mit Taufe 
 und Segnung der Ehe leute  Reinhold  und Chr ista  Eckert  anlässlich ihrer Diamantenen Hochze it  
11.00 Uhr Kinderwortgottesdienst  im Gemeindezentrum 
 

Montag 05.05.25 – Hl. Bischof Gotthard (Godehard); Hl. Märtyrer Silvanus 

Bitte beachten:  Die Hl. Messe in Braunshardt entfällt heute! 
 

Dienstag 06.05.25 – Hl. Märtyrerin Antonia 
14.00 Uhr Rosenkranz in Weiterstadt 
14.30 Uhr Hl. Messe in Weiterstadt, besonders die Senioren sind herzlich eingeladen!  
anschließend gemütliches Beisammensein der Senioren im Gemeindezentrum  
 

Mittwoch  07.05.25 – Sel. Notker von St. Gallen; Sel. Königin Gisela 
Bitte beachten:  Die Hl. Messe in Weiterstadt entfällt heute! 
 

Donnerstag  08.05.25 –- Hl. Desideratus; Sel. Ulrika Nisch; Sel. Clara Fey 
9.00 Uhr  Hl. Messe in Weiterstadt 
19.45 Uhr Bibe lkre is  in Weiterstadt 
 

Freitag  09.05.25 – Hl. Einsiedler Beatus; Sel. Theresia Gerhardinger 
ab 17.00 Uhr Gruppenstunden der Pfadfinder im Gemeindezentrum 
18.00Uhr Anbetung und 18.30 Uhr: Vesper in Weiterstadt 
19.00 Uhr  Hl. Messe in Weiterstadt 
19.45 Uhr Küstertreff zur Vorbereitung von Fronleichnam im Pfarrbüro 
 

4 .  S o n n t a g  d e r  O s t e r z e i t  –  Schriftstellen: Apg 13,14.43b-52; Offb 7,9.14b-17; Joh 10,27-30 

 

Samstag 10.05.25 – Hl. Bischof Antonius; Hll. Gordianus und Epimachus; Hl. Damian De Veuster 
18.00 Uhr Hl. Messe in Weiterstadt, anschließend Beichtgelegenheit (bitte in der Sakristei melden) 
 

Sonntag  11.05.25 – 4. Sonntag  der  Osterze it  - Muttertag – Welt gebetstag für  ge is t l ichen  Berufe  
9.30 Uhr  Hl. Messe in Braunshardt 
11.00 Uhr  KiMiFa – K i rche mit  Fami l ien  - Hl. Messe als Familiengottesdienst für unsere Pfarrgemeinde in Weiterstadt 
 

Montag 12.05.25 – Hll. Nereus, Achilleus, Domitilla und Pankratius; Sel. Imelda Lamberti 

11.00 Uhr Hl. Messe in Braunshardt 
 

Dienstag 13.05.25 – Gedenktag U.L. Frau in Fatima; Hl. Servatius 
18.00 Uhr Frauenkre is  im Gemeindezentrum     
19.00 Uhr Sitzung des Kirchenbauverein -Vorstands im Gemeindezentrum (kl. Saal) 
20.00 Uhr Organ istentre f fen  im Pfarrbüro  
 

Mittwoch  14.05.25 – Hl. Bonifatius; Hl. Christian; Hl. Pachomius  
09.00 Uhr Hl. Messe in Weiterstadt  
   

Donnerstag  15.05.25 –  Hl. Sophie; Hl. Rupert von Bingen 
09.00 Uhr Hl. Messe für ++ Eheleute Mehlig in Weiterstadt 
 

Freitag  16.05.25 – Hl. Johannes Nepomuk; Hl. Ubald 
ab 17.00 Uhr Gruppenstunden der Pfadfinder im Gemeindezentrum 
18.00 Uhr Anbetung und 18.30 Uhr Vesper / 19.00 Uhr Hl. Messe in Weiterstadt 
 

5 .  S o n n t a g  d e r  O s t e r z e i t  –  Schriftstellen: Apg14, 21b-27; Offb 21,1-5a; Joh 13,31-33a.34-35  

 

Samstag 17.05.25 – Hl. Paschalis Baylon 
18.00 Uhr Hl. Messe in Weiterstadt, anschließend Beichtgelegenheit (bitte in der Sakristei melden) 
 

Sonntag  18.05.25 – 5. Sonntag  der  Osterze it  -  Hl. Papst Johannes I.; Hl. Burkard; Sel. Blandina Merten  
9.30 Uhr  Hl. Messe in Braunshardt 
11.00 Uhr  Hl. Messe für unsere Pfarrgemeinde in Weiterstadt  

Wir freuen uns, dass 
Pfarrer Chamik wieder 

da ist und mit den 
Senioren die Hl. 

Messe am Dienstag 
feiert. 

Vielen Dank für Ihr Verständnis, dass das 
Pfarrbüro diese Woche ggfs. unregelmä-
ßig besetzt ist. Rufen Sie sicherheitshalber 
vorher an (06150 2125).  

Kollekte am Wochenende 
10./11.05: 

für geistliche Berufe 

Wanderung der Kolpingsfamilie 
Start am 1. Mai um 15 Uhr am Lokal 
„Zum Bembelschen“ in Raunheim.  

Auch Kurzentschlossene sind 
willkommen! Mehr bei Albert 

Baumann unter Tel. 06150 187043. 
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2 0  J a h r e  K i r c h e n b a u v e r e i n  

2005 erfolgte die Vereinsgründung und 
der Vereinszweck ist bis heute gleich 
geblieben: Die Beschaffung von Mitteln 
zur Erhaltung der Pfarrkirche und zum 
Bau, zur Ausstattung und zum Unterhalt 
der Gebäude der Kirchengemeinde. Der 
Anlass damals war die vom Bistum 
angekündigte Kürzung der Zuschüsse für 
den Unterhalt der Gebäude um 25%.  
35 Mitglieder gründeten den Verein, und 
sie wählten Dr. Norbert Angert (1. 
Vorsitzender); Peter Wald (2. 
Vorsitzender), Beate Malsi (Kassiererin), 
Benedikta Caspari (Schriftführerin) sowie 
Pfarrer Winfried Klein, Angelika Paul und 
Amelia Sommer in den Vorstand. Heute 
besteht der Vorstand aus Dr. Konrad 
Burlon, Stefan Caspari, Dr. Stefan Daus 
(1. Vorsitzender), Alexander Günther, 
Kurt Schultz, Dr. Andreas Vogel und Dr. 
Matthias Wünsch. Die erste vom KBV 
geförderte Baumaßnahme war der 
Umbau und die Renovierung von 
Gemeindezentrum und Kindergarten. 
Beim Tod von Dieter Caspari, einem 
Gründungsmitglied und Stv. Vors. des 
Verwaltungsrates, im Jahr 2007 baten die 
Hinterbliebenen um Spenden für die 
Gründung einer Kirchenbaustiftung. 
6.220 Euro konnten übergeben werden; 
die Stiftung wurde am 24. Juni 2010 mit 
dem Mindestbetrag für eine Stiftung 
gegründet. Ziel ist das langfristige 
Erwirtschaften von Erträgen für den KBV. 
Seit der Gründung wurden Maßnahmen 
wie die Betonsanierung der Kirche, die 
Sanierung des Kirchendachs und des 
Kirchenvordachs, eine neue 
Kirchenheizung und zuletzt die 
Orgelsanierung unterstützt. Insgesamt 
wurden bisher durch Spenden und 
Mitgliedsbeiträge rund 300.000 Euro 
aufgebracht. Gerade die Mitglieder sind 
wichtig: Sie sind eine solide Basis für die 
finanzielle Planung wie in naher Zukunft 
für die Erneuerung der Kirchenelektrik.  

 

Z U R  B E T R A C H T U N G   
 

B e r u f u n g s g e b e t  

Herr Jesus,  

berufe viele junge Menschen 

zu deiner Mitarbeit. 

Hilf ihnen, die Schwierigkeiten,  

die sich er Jugend heute stellen,  

zu überwinden.  

Und wenn du jemanden berufst, 

möge diese Berufung von der ersten 

Regung an im Feuer deiner Liebe  

erblühen, wachsen  

und andauern bis ans Ende. Amen.  
Hl. Papst Johannes Paul II.  

 

 
 
A u f  d e m  W e g  n a c h  E m m a u s  

… waren die Kinder waren des 
Kindergottesdienstkreises am 
Ostermontag. Beginn war mit einer 
Schweigeminute zum Gedenken an Papst 
Franziskus. Danach knüpften Silvia 
Mehler und Erika Tönnißen an das 
Karfreitagsgeschehen an und erzählten, 
wie Maria von Magdala sah, dass der 
große Stein am Grab Jesu zur Seite gerollt 
war: Es war leer! Danach machten sich 
die Kinder – wie die beiden unbekannten 
Jünger – durch die Straßen Weiterstadts 
auf den Weg nach Emmaus. Mit Tüchern 
und Figuren wurde die Geschichte 
bildlich dargestellt. Beim Segnen und 
Teilen des Brotes erkannten die Jünger 
Jesus, der sie die ganze Zeit begleitet 
hatte. Schnell machten sich die Kinder 
auf den Rückweg und sagten einander die 
freudige Nachricht: „Jesus lebt!“ als 
„Stille-Post-Spiel“ weiter.  

 
Danach wartete auf der Pfarrwiese noch 
eine Überraschung: Eine brave 
Osterhäsin hatte dort Ostereier und 
Schokohäschen versteckt.  
Im Grunde genommen hat jeder Mensch 
die Hoffnung, dass sich jemand 
dazugesellt und bei allem beisteht, was 
einem im Leben widerfährt. Dabei gibt es 
Momente, in denen uns bei einem 
Gespräch das Herz aufgeht, jemand mit 
uns das Brot – und sein und ihr Leben - 
teilt und wir Dinge plötzlich mit anderen 
Augen sehen. Auch das ist Ostern.  
 
W i r  t r a u e r n  u m  H e l m u t  L i n k  

Im Glauben an die Auferstehung verstarb 
Helmut Link in den Ostertagen kurz vor 
seinem 86. Geburtstag. Als 
Religionslehrer war es ihm ein 
Herzensanliegen, seinen Schülern und 
Schülerinnen unseren Glauben näher 
bringen. Diese Begabung, die Fürsorge 
und Liebe Gottes zu verkünden, setzte er 
auch in seinem wohlverdienten 
Ruhestand fort. Er stand gerne als 
Referent in der Erwachsenenbildung zur 
Verfügung und brachte vielen 
Interessierten religiöse Texte fundiert 
näher. Bekannt wurde Herr Link auch als 
Autor zahlreicher Schriften, in denen er 
sich feinfühlig und zugewandt mit den 
verschiedensten religiösen Themen 
auseinandersetzte. Nicht zuletzt erstellte 
er zusammen mit Clemens Sauer die 
Pfarreichronik zum 40. Weihetag der 
Kirchweihe im Jahr 2006. Wir danken ihm 
für seine Begleitung und für sein 
wohlwollendes und engagiertes Wirken. 
Die Beisetzung findet am 22. Mai um 13 
Uhr auf dem Friedhof Arheilgen statt.  
 
M I S E R E O R - K o l l e k t e  

Vielen Dank für Spenden in Höhe von 
rund 555 Euro! 2025 stand die tamilische 
Minderheit in Sri Lanka im Mittelpunkt, 
deren Lebenssituation bis heute oft 
prekär ist.  


